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Tag der Blasmusik in Golzheim
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Der Tag der Blasmusik in Golzheim
am 22. Juni ist ein Gemeinschafts-
projekt. Über die gesamte Dauer,
von 12 bis 18 Uhr, unterstützen
Golzheimer Ortsvereine die Ge-
meinde Merzenich bei der Durch-
führung der Veranstaltung und bei
der Bewirtung der Besucherinnen
und Besucher und zwar ehrenamt-
lich! Nur dadurch und durch die
finanzielle Unterstützung der Spar-
kasse Düren ist es möglich, das
Live-Event mit vier hochklassigen
Blasmusik-Formationen zum Null-
tarif anbieten zu können. „Ich bin
sehr stolz auf den Zusammenhalt
in der Gemeinde! In allen Ortstei-
len ist die Bereitschaft der Vereine
zur Mithilfe bei Veranstaltungen
stets sehr hoch. Bei uns wird nicht
lange rumgefackelt, es wird ange-
packt!“, freut sich Bürgermeister
Georg Gelhausen über den ehren-
amtlichen Support, nicht nur wäh-
rend, sondern auch vor der Veran-
staltung bei den Planungen.
Die Mitglieder der Ortsvereine TV
Golzheim, FC Golzheim, Kanin-

chenzuchtverein R195, KG Mir
hahle Poohl und IG Golzheim so-
wie Teilnehmer des Frühstückst-
reffs organisieren den „Theken-
dienst“ eigenverantwortlich und
können bei hoffentlich regem Be-
sucherandrang mit Einnahmen für
die Vereinskasse rechnen. Hinzu
kommt der unentgeltliche Auftritt
der Freunde der Musik Merzenich
als „Opener“ der Konzertreihe.
Was erwartet die Besucher beim
Tag der Blasmusik? Kernige
Marschmusik, fröhliche Polkas
und schwungvolle Walzer wech-
seln sich ab. Nach der offiziellen
Eröffnung um 12 Uhr durch die
Merzenicher „Freunde der Mu-
sik“ wartet gleich mit der legen-
dären „Kapelle Josef Menzl“ ein
erster Höhepunkt. Die Formation
aus Regensburg verspricht bay-
rische Blasmusik auf höchstem
Niveau.
Zweite Band des Tages auf der
Bühne der Schützenhalle wird die
Formation „Blechformat“ sein,
eine junge dynamische Band aus

dem Kreis Aachen/Monschau. In
der siebenköpfigen Besetzung ist
vom motivierten Hobbymusiker
bis zum Musikstudenten alles
dabei. Erklärtes Ziel ist es, die
Leidenschaft an der Blasmusik
zu leben und weiterzugeben.
Den Abschluss vom „Tag der Blas-
musik“ in Golzheim markiert der
Auftritt der „Berzbuirer Blech
Bolzer“. Die sieben Musiker und
zwei Sänger sind im Kreis Düren
und darüber hinaus längst keine
Unbekannten mehr: Die Band hat
sich mit ihrer handgemachten
Blasmusik auf hohem Niveau vie-
le Freunde gemacht. In Golzheim
werden die „Blech Bolzer“ ihr
Programm zum fünfjährigen Be-
stehen spielen.
Georg Gelhausen: „Ich freue
mich gemeinsam mit den Musi-
kern und den teilnehmenden Ver-
einen auf einen Tag voller Musik
und Geselligkeit in Golzheim!
Auch Menschen, die bislang nicht
viel mit Blasmusik anfangen kön-
nen, sollten einmal vorbeischau-

en und mit uns ein paar entspan-
nende Momente genießen!“
Mehr zum Tag der Blasmusik er-
fahren Sie auf unserer Homepage
www.gemeinde-merzenich.de.
Sonntag, 22. Juni, 12 bis 18 Uhr
Golzheim - Schützenhalle
Sankt-Sebastianus-Straße
Eintritt frei
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Neue Blühfläche am ehemaligen Merzenicher Kloster

Planungswerkstatt zum
Masterplan Bürgewald

Straßenname gesucht
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Angesichts der bevorstehenden
Bebauung des Plangebietes
Merzenich C 8 (auf dem ehe-
maligen Gelände des Sportplat-
zes) ergibt sich die Notwendig-
keit der Festlegung eines oder
mehrerer Straßennamen. Gerne
möchten wir Sie an der Findung
geeigneter Straßennamen be-
teil igen.

Ihre Vorschläge mit kurzer Be-
gründung können bis zum 25.
Juni entgegengenommen wer-
den und diese werden dem Ge-
meinderat zur Sitzung am 10.
Juli zur Beratung und Entschei-
dung vorgelegt.

Am einfachsten ist die Teilnah-
me über unser Beteiligungspor-
tal, welches Sie bequem und
schnell über nebenstehenden
QR Code sowie über
www.beteiligung.nrw.de errei-
chen können.
Falls Sie Ihre Vorschläge nicht
über das Beteiligungsportal
einreichen möchten, können Sie
die zuständige Kontaktperson
Mario Zeyen per E-Mail unter
mzeyen@gemeinde-merzenich.de
erreichen oder Ihren Vorschlag
auch schriftlich abgeben: Ge-
meinde Merzenich, Herrn Ma-
rio Zeyen, Valdersweg 1, 52399
Merzenich.

Die Zukunftswerkstatt der Ge-
meinde Merzenich lädt am Don-
nerstag, 3. Juli, zur dritten Pla-
nungswerkstatt Bürgewald ein.
Erneut trifft man sich in der ehe-
maligen Reithalle in Bürgewald,
Oberstraße 45 - 47.
Im Rahmen dieser öffentlichen Ver-
anstaltung wird nicht nur der ab-
gestimmte Strukturplan präsen-
tiert, es werden auch die Regeln
für die Grundstücksvergabe und
das Bauen vorgestellt. Gemein-
sam möchte man mit den Teilneh-
menden die Fragen erörtern, wie
zukünftig in Bürgewald gewohnt
und gelebt werden soll und wie die

Freiräume in Bürgewald aussehen
und genützt werden können.
Alle Interessierten sind willkom-
men und können ohne Anmeldung
mit den Planerinnen und Planern
über die Zukunft von Bürgewald
nachdenken und zu diskutieren.
Die Planungswerkstatt wird ge-
fördert durch das Wirtschaftsmi-
nisterium aufgrund eines Be-
schlusses des Deutschen Bundes-
tages, durch das NRW-Heimatmi-
nisterium, durch den Stadtent-
wickler StadtGUUt und das Pla-
nungsbüro dtp aus Essen.
Beginn der Veranstaltung ist um
18 Uhr, der Eintritt ist frei.

Innerhalb der letzten Jahrzehnte
gab es einen stark ansteigenden
Artenverlust, welcher besonders
durch den Rückgang von Vogel-
und Insektenarten gekennzeich-
net ist. Studien belegen:
Mittlerweile existieren etwa 75
Prozent weniger Insekten als
noch vor 30 Jahren. Dabei sind
artenreiche Flächen nicht nur
schön anzusehen, sondern unver-
zichtbar für eine naturnahe und
intakte Welt, wie sie für uns Men-
schen und die nachfolgenden Ge-
nerationen so enorm wichtig ist!
Schon kleine Flächen entwickeln
sich mit der richtigen Bepflan-
zung mit heimischen Wildblumen
zu einzigartigen Habitaten und
sichern so das Überleben vieler
Tiere.
Mit Unterstützung von RWE wur-
de nun daher die Fläche des Al-
ten Klosters, welches im vergan-
genen Jahr aufgrund von Berg-
schäden abgerissen werden
musste, neu bepflanzt und in eine
blühende Oase verwandelt. Ko-
ordiniert wurde das Projekt von
Nachhaltigkeitsmanagerin Kari-
na Vonhögen, Dorfmanagerin Te-
resa Beverungen in Zusammen-
arbeit mit der Langerweher Na-
turgartenexpertin Manuela Roth,
die die Gemeinde Merzenich seit
einigen Jahren bei der Entwick-
lung und Pflege von Blühflächen
begleitet.
Wie bei den bereits bestehen-
den Projekten ist es auch hier

das Ziel, die biologische Vielfalt
mittels eines durchgängigen
Blüh- und Nahrungsangebotes
für unsere Insekten zu fördern.
Außerdem soll die Fläche den
Anwohnern vor ihrer Haustüre als
Naturerlebnis und Begegnungs-
stätte dienen und zum Verweilen
und Entspannen einladen. Ent-
sprechende Bänke werden in

nächster Zeit noch installiert.
„Die Veränderungen für Men-
schen, Tiere, Natur und Umwelt
sind spürbar! Seit den sich wie-
derholenden Hitzesommern sind
Wassermangel, niedrige Grund-
wasserstände und Trockenperio-
den für uns alle ein Problem ge-
worden. Die entsprechend dem
Standort angepasste Bepflan-

zung ist sehr widerstandsfähig
und hilft, in Zeiten der Klimakri-
se, dem Artenrückgang entge-
genzuwirken und dienen als
durchgängiges Blüh- und Nah-
rungsangebot für unsere Insek-
ten“, freut sich Bürgermeister
Georg Gelhausen über dieses
Projekt an der Ecke Bergstraße/
Klosterstraße.
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Spiel- und Unterhaltungsgeräte angeschafft
Die Gemeinde Merzenich hat jetzt
aus dem Sozialfonds mehrere
Spiel- und Unterhaltungsgeräte
angeschafft, die unter anderem
bei Aktionen des Vereins Inklusi-
ves Soziales Miteinander (ISM)
zum Einsatz kommen.
„Es handelt sich um Artikel, die
sowohl von Menschen mit als auch
von Menschen ohne Behinderung
verwendet werden können und
daher einen wunderbar verbin-
denden und inklusiven Nutzen ha-
ben“, freut sich ISM-Vorsitzender
Klaus Breuer.
Schon beim kommenden Grillfest
des ISM am 14. Juni in der Grill-
hütte Merzenich werden Wikin-
ger-Schach, Cornhole-Set, Schel-
lentamburin und Glockenkranz zur
Erheiterung der Teilnehmer und
Besucher sorgen.
„Spielen und Musizieren verbin-
det! Ich bin froh, dass wir im Rah-
men des Inklusionspakets die
Möglichkeit erhalten, diese tol-
len Produkte zur Verfügung stel-
len zu können. Der Nutzen ist viel-
fältig und in verschiedenen sozia-
len und gesellschaftlichen Berei-
chen möglich“, so Bürgermeister
Georg Gelhausen bei der Überga-
be der Gerätschaften.
Koordiniert wurden Beschaffung
und Weitergabe der Geräte durch
Jörg Kraus und Laura Clemens vom
Sozialamt der Gemeinde Merze-
nich. Noch bis 2027, so heißt es
aus dem Rathaus, werden weite-

re Produkte aus dem Sozialfonds
beschafft und einem guten Zweck
zugeführt. Dies erfolgt in
insgesamt vier Phasen und in en-
ger Abstimmung zwischen Sozial-
amt, ISM sowie der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit der Gemein-
de Merzenich.
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Geschult und Blühfläche angelegt
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Auch die erfahrenen Mitarbeiter
des Merzenicher Bauhofs lernen
nie aus. Gemeinsam mit Fachbe-
reichsleiter Lennart Schminnes
und Nachhaltigkeitsmanagerin
Karina Vonhögen nahmen sie jetzt
an einer Schulung der besonde-
ren Art teil. Durchgeführt wurde
sie von der Langerweher Natur-
gartenexpertin und Kräuterpäda-
gogin Manuela Roth, die die Ge-

meinde Merzenich seit ein paar
Jahren bei der Gestaltung und
Entwicklung von Grünflächen und
Blühwiesenprojekten unterstützt.
„Schulungsraum“ war eine neu
angelegte Blühwiesenfläche am
Cubity Atelierhaus am Poolplatz.
Dort weihte Manuela Roth die
Anwesenden in die Besonderhei-
ten der Naturgartenplanung ein,
zum Beispiel welche Pflanzen re-

levant sind für einen insekten-
freundlichen und naturnahen Gar-
ten oder welches Nahrungs- und
Blütenangebot besonders beliebt
ist bei der heimischen Tierwelt.
Auch die Pflege der Anlage, das
Bewässern oder das Umgestalten
wurden thematisiert und anhand
praktischer Anleitung direkt vor
Ort erprobt. „Dank dieser Maß-
nahme konnten wir nicht nur un-

seren Horizont erweitern, sondern
das Erlernte direkt in die Tat um-
setzen und für alle sichtbar ein-
richten“, so Lennart Schminnes.
Und Karina Vonhögen ergänzt:
„Der neue Naturgarten ist ein
weiterer wichtiger Beitrag zum
Erhalt des ökologischen Gleich-
gewichts und wirkt dem Insek-
tensterben und dem Artenrück-
gang entgegen!“
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Ortskern wird durch neue Bänke aufgewertet
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Aus Mitteln des Zuwendungsbe-
scheides zur Förderung von Maß-
nahmen zur Stadterneuerung im
Förderprogramm „Zukunftsfähige
Innenstädte und Ortszentren
NRW“ konnte nun unter dem
Motto „Lebendiger Ort Linden-
platz“ mobiles Stadtmobiliar in-

stalliert werden. Angeschafft wur-
den Bänke und Sitzmöglichkeiten
in Kombination mit Grüngestal-
tungselementen.
Eingeweiht bzw. „eingesessen“
wurden die Bänke nun von Bür-
germeister Georg Gelhausen und
dem Team der Zukunftswerkstatt

Merzenich mit Anna Hecker, Tere-
sa Beverungen, Karina Vonhögen
und Maximilian Schmitz, deren
Aufgabenfeld unter anderem auch
die planerische Entwicklung des
Ortskerns ist.
„Mit diesen Elementen sorgen wir
für eine höhere Aufenthaltsquali-

tät im Ortszentrum und kommen
damit dem Wunsch vieler Bürger-
innen und Bürger nach, die sich
hier mit einem leckeren Eis auf
der Hand gemütlich entspannen
möchten oder einfach nur auf den
Bus warten“, so Bürgermeister
Georg Gelhausen.
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Ihr Verein ist
herzlich eingeladen
Geschichtsverein in der Gemeinde Niederzier
e.V.

Wie in den vergangenen Jahren
öffnen wir am Sonntag, 16. No-
vember, wieder unsere Türen,
um interessierten Bürgern un-
sere Arbeit vorzustellen. An die-
sem Tag bieten wir auch Verei-
nen/Clubs aus der gesamten
Gemeinde die Möglichkeit, sich
in unseren Räumen mit Fotos,
Dokumenten und sonstigen Ver-
einsutensilien den Besuchern
zu präsentieren.
Wir möchten insbesondere auch
den Vereinen ein Forum anbie-
ten, die mittlerweile aufgrund
ihrer geringen Mitgliederzah-
len kaum noch öffentlich in Er-
scheinung treten, seien es Tau-
ben- oder Kaninchenzuchtver-
eine, Kegel- oder Billardclubs,

Gesangsvereine und viele Wei-
tere.
Hier bietet sich eine Gelegen-
heit, auf die Vereinsarbeit auf-
merksam zu machen. Bei der
Vorbereitung und Darstellung
Ihres Vereins werden wir Sie
nach unseren Möglichkeiten
unterstützen.
Sprechen sie uns an. Wir freuen
uns sehr über eine Kontaktauf-
nahme.
Jeden Montag von 18 bis 20
Uhr in der Breitestraße 20 in
Niederzier oder per E-Mail an
info@geschichtsverein-in-der-
Gemeinde-niederzier.de oder
hoffmeister.niederzier@freenet.de
oder telefonisch unter Tel.:
02428 1081.
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Zehn Mythen zum Sonnenschutz - was wirklich stimmt
Apothekerkammer Nordrhein räumt mit zehn weitverbreiteten Mythen rund um den
Sonnenschutz auf
Düsseldorf. Sommer, Sonne,
Strand. Das klingt nach einem
perfekten Urlaubstag. Aber was
sagt unsere Haut dazu? Morten
Lehmann, Apotheker und Hitze-
schutzbeauftragter der Apothe-
kerkammer Nordrhein räumt mit
den wichtigsten Mythen auf und
verrät, was am besten vor der UV-
Strahlung schützt.
Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-
men reicht ausmen reicht ausmen reicht ausmen reicht ausmen reicht aus
„Dann ist es leider schon zu spät“,
sagt Morten Lehmann. Die Filter in
den Sonnenschutzmitteln benöti-
gen etwas Zeit, um ihre volle Wir-
kung zu entfalten. „Idealerweise
cremt man sich mindestens eine
halbe Stunde vor dem Aufenthalt
in der Sonne gründlich ein“, lautet
sein Tipp. „Selbst bei Produkten,
auf denen ‚sofort wirksam‘ steht,
rate ich dazu, sich früher damit
einzucremen.“
Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:     WWWWWasserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-
creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-
menmenmenmenmen
Sonnenschutzmittel gelten als
wasserfest, wenn sie nach 20 Mi-
nuten im Pool oder im Meer noch
mindestens die Hälfte ihres Licht-
schutzfaktors besitzen.
„Von einem ausreichenden Son-
nenschutz kann da nicht mehr die
Rede sein. Außerdem schwindet
dieser durch das Abtrocknen noch
zusätzlich“, betont Lehmann. Sein
Tipp: Nach jedem Aufenthalt im
Wasser gründlich nachcremen.
Mythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand ist
noch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlich

„Jeder Sonnenbrand ist einer zu
viel. Jede UV-Strahlung, die die
Haut ungeschützt erreicht, erhöht
das Risiko für Hautkrebs“, warnt
der Apotheker. Ob und wie viel
Schaden sie anrichtet, hängt nicht
nur von ihrer Dauer und Intensi-
tät ab. Auch der jeweilige Hauttyp
und das Alter spielen eine wichti-
ge Rolle.
Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4: Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes WWWWWetteretteretteretteretter
schützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrand
„Bei bedecktem Himmel, Wind und
kühleren Temperaturen unter-
schätzen viele das Risiko für ei-
nen Sonnenbrand“, so Lehmann.
Bei leichter Bewölkung erreicht
noch etwa dreiviertel der UV-
Strahlung den Boden. Das liegt
an ihrer kürzeren Wellenlänge. Sie
durchdringt Wolken viel besser als
Wärmestrahlen. Zudem spielt
nicht nur das Wetter eine Rolle.
Auch die Höhenlage und die Re-
flektion von Schnee, Wasser oder
Sand beeinflusst die Stärke der
UV-Strahlung.
Mythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewig
Eine angebrochene Tube Sonnen-
creme aus dem vergangenen
Jahr? „Die sollte man besser ent-
sorgen und sich eine neue besor-
gen“, empfiehlt Lehmann. Es be-
steht ein Risiko, das der UV-
Schutz nicht mehr ausreichend
hoch ist. Das liegt vor allem am
Sauerstoff, der nach dem Anbre-
chen in das Produkt eindringt und
seine Inhaltsstoffe verändern
kann. „Generell gilt: Wenn die
Sonnencreme komisch riecht, sich

Öl oder Wasser abgesetzt haben
oder sich die Farbe verändert hat,
diese nicht mehr verwenden.“
Mythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genug
vor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonne
„Das kommt darauf an“, schränkt
Lehmann ein. „Natürlich ist der
beste Sonnenschutz der, indem
man die Haut erst gar nicht UV-
Strahlen aussetzt.“ Generell gilt:
Je dichter und je dunkler das Ge-
webe, desto besser hält es die
Sonne ab. Umgekehrt lässt ein
dünnes und helles T-Shirt mehr
UV-Strahlen durch und das Risiko
für einen Sonnenbrand steigt. Al-
ternativ bietet sich Bekleidung an,
die einen besonderen Sonnen-
schutz beinhaltet. Diese eignet
sich besonders für empfindliche
Kinderhaut.
Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:     VVVVViel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert die
Vitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-Versorgung
Vitamin D spielt eine wichtige Rol-
le für den Körper, etwa für die Kno-
chengesundheit. Ohne Sonne kann
es der Körper nicht bilden. „Das
bedeutet aber keinen Freibrief für
exzessive Sonnenbäder“, grenzt
der Apotheker ein. Laut dem Bun-
desinstitut für Risikobewertung
reicht es für Erwachsene von April
bis September aus, pro Tag ein Vier-
tel der Körperoberfläche (Gesicht,
Hände und Teile von Armen und
Beinen) je nach Hauttyp und Jah-
reszeit fünf bis 25 Minuten lang
der Sonne auszusetzen.
„Säuglinge sollten grundsätzlich
nicht ins direkte Sonnenlicht.“
Besondere Vorsicht gilt auch bei

Kleinkindern, Kindern und Jugend-
lichen.
Mythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hält
doppeltdoppeltdoppeltdoppeltdoppelt
„Das stimmt nicht“, stellt Leh-
mann fest. „Wer sich zum Bei-
spiel zweimal mit einem Sonne-
schutzmittel eincremt, das einen
Lichtschutzfaktor von 20 besitzt,
hat dann nicht einen von 40.“
Trotzdem ist Nachcremen sinn-
voll. „Etwa nach dem Schwimmen
im Pool oder im Meer oder wenn
man stark geschwitzt hat.“
Mythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schützt
besserbesserbesserbesserbesser
„Natürlich schützt sich der Kör-
per mit Bräune vor UV-Strahlen“,
erläutert Lehmann. „Aber er kann
da nicht annähernd mit Sonnen-
schutzmitteln mithalten.“ Bei ei-
nem für unsere Breiten durch-
schnittlichem Hauttyp steigert
gebräunte Haut den Lichtschutz-
faktor auf 3 bis 4. Aber wer würde
schon eine Sonnencreme benut-
zen, die maximal einen Licht-
schutzfaktor von 4 besitzt?
Mythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal Eincremen
reicht ausreicht ausreicht ausreicht ausreicht aus
Viele Hersteller werben damit,
dass man mit ihren Produkten
nicht nachcremen muss. „Gerade
solche mit sogenannten physika-
lischen Filtern erwecken diesen
Eindruck, da ihr weißer Film oft
noch lange sichtbar bleibt“, er-
gänzt der Apotheker. Doch Nach-
cremen lohnt sich. Vor allem,
wenn man schwitzt, sich im Was-
ser aufhält und abtrocknet.



Rundblick Merzenich & Niederzier | 20. Jahrgang | Nr. 12 | Freitag, 13. Juni 2025 | Kw 24 | rundblick-merzenich-niederzier.de/e-paper8

Wer schreibt, der bleibt - Eine Ausstellung entsteht
Ein Film von Jacek Grubba

Taschengeldbörse im
Kreis Düren

Aufbau der Ausstellung „Wer schreibt, der bleibt!“, Firma Vervoeren is een Kunst. Foto: Museum ZitadelleAufbau der Ausstellung „Wer schreibt, der bleibt!“, Firma Vervoeren is een Kunst. Foto: Museum ZitadelleAufbau der Ausstellung „Wer schreibt, der bleibt!“, Firma Vervoeren is een Kunst. Foto: Museum ZitadelleAufbau der Ausstellung „Wer schreibt, der bleibt!“, Firma Vervoeren is een Kunst. Foto: Museum ZitadelleAufbau der Ausstellung „Wer schreibt, der bleibt!“, Firma Vervoeren is een Kunst. Foto: Museum Zitadelle

Lesen und Schreiben sind aus un-
serem Leben nicht mehr wegzu-
denken. Das war jedoch nicht
immer so. Erst als die Römer ihre
Herrschaft auf das Rhein-Maas-
Gebiet ausdehnten, etablierte sich
auch in unserer Region eine Schrift-
kultur.
Die Ausstellung „Wer schreibt, der
bleibt! Römische Inschriften in der
Euregio“ dokumentiert eindrucks-
voll anhand von bedeutenden Fun-
den der Entwicklung der Schreib-
und Lesefähigkeiten in der Euregio.
Dabei haben zahlreiche Leihgaben
den Weg in den Schlosskeller der
Zitadelle gefunden. Was für ein
Aufwand mit dem Aufbau so einer
Ausstellung verbunden ist, doku-
mentieren wir für Sie kurz in ei-
nem Film.
Diesen findet Sie auf unserer
Webseite unter www.museum-
zitadelle/zitadelle-digital.

Du:
• bist zwischen 14 und 20 Jah-

ren?
• kannst ein paar Euro mehr

brauchen?
• hast Lust, gegen ein Taschen-

geld anderen zu helfen?
Sie:
• haben einfache, ungefährliche

Jobs zu vergeben?
• möchten oder können nicht

alles selbst machen?
• könnten die Hilfe von Jugend-

lichen brauchen?
Generationen zusammenbringen
und zur Integration beitragen.
Jung und Alt sollen sich gegensei-
tig helfen und voneinander ler-
nen.
Das Grundprinzip ist einfach. Ju-
gendliche im Alter zwischen 14
bis 20 Jahren sollen gegen ein
Taschengeld kleinere Hilfsarbei-
ten für Senioren in Haus und Gar-
ten erledigen.
Das Taschengeld soll mindestens
5 Euro betragen, kann aber zwi-
schen Jobanbieter und Jugendli-
chem jedoch auch individuell ver-
einbart werden.

Eine Win-Win-Situation für Jung
und Alt.
Der älteren Generation wird das
alltägliche Leben ein wenig er-
leichtert und Jugendliche be-
kommen die Möglichkeit, ihr
Taschengeld aufzubessern.
Die Rede ist von ungefährlichen
Hilfsarbeiten, die Senioren
schwerfallen, wie beispielsweise:
• Rasenmähen
• Einkaufen
• Computer, Handy und Co.
• Schnee räumen
• Gartenarbeiten
Beide Seiten müssen sich bei der
Taschengeldbörse anmelden und
registrieren lassen.

Dies ist online unter der folgen-
den Adresse möglich:
www.tab.kreis-dueren.de.
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estattungen

irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Der Trauer Raum geben

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Jahr um Jahr erleben die aller-
meisten von uns Urlaube und Fei-
ertage als wohltuende Unterbre-
chung unseres Alltags. Wir versu-
chen zur Ruhe zu kommen, neh-
men uns mehr Zeit für Familie und
Freunde, gönnen uns eine gedank-
liche Auszeit von den vielen Fra-
gen, die im Privat- und im Berufs-
leben unsere Aufmerksamkeit for-
dern. In der Corona-Zeit ist alles
anders. Private Treffen und Feiern
im Lockdown, sind mal mehr und
mal weniger mit Kontaktbe-
schränkungen verbunden.
Für Trauernde sind Feiertage seit
jeher eine Herausforderung. Wer
den Verlust eines geliebten Men-
schen verarbeitet, der fühlt sich
im üblichen Rummel und ange-
sichts der allgemeinen Vorfreude
oft fehl am Platz. Insbesondere
das erste Fest ohne einen nahen,
vielleicht ohne den nächsten Men-
schen, ist für viele Trauernde eine
emotionale Belastung.

TTTTTröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsam
„Die Frage, ob sich ein Verlust
ohne diese Ausnahmesituation
anders angefühlt hätte, wird viele
Trauernde noch lange beschäfti-
gen“, sagt Stephan Neuser, Ge-
neralsekretär des Bundesverban-
des Deutscher Bestatter.
„Insbesondere während Feierta-
gen sollten Familie und Freunde
sich die Zeit nehmen, Trauernden
in ihrem Schmerz beizustehen.
Das kann natürlich ganz unter-

schiedlich aussehen. Wichtig ist,
offen darüber zu sprechen, was
dem Einzelnen guttut, und Räu-
me zu schaffen, in denen die Trau-
er auch als tröstend und heilsam
empfunden werden kann.“
Für Dr. Simon J. Walter, Kulturbe-
auftragter der Stiftung Deutsche
Bestattungskultur, sind die indi-
viduellen Formen und Wege der
Trauer entscheidend: „Die Trauer
jedes Einzelnen sieht anders aus,
braucht ihre eigene Zeit und ih-
ren eigenen Raum. Gerade in der
gesellschaftlichen Ausnahmesitu-
ation, in der wir uns aktuell befin-
den, bieten Feier- und Urlaubsta-
ge die Möglichkeit, gedanklich
einen Schritt zurückzutreten und
innezuhalten. Was tut mir gut in
meiner Trauer? Wie kann ich an-
deren in ihrer Trauer beistehen?
Und wie kann ich einen Abschied,
der mir durch die Pandemie ver-
wehrt worden ist, vielleicht auf
ganz eigene Weise nachholen -
oder meinen Nächsten auf einem
solchen Weg begleiten?“
Die Antworten auf diese Fragen
kann jeder nur selbst geben. Dass
diese Feststellung uns heute
selbstverständlich scheint, doku-
mentiert ein Stück weit den Wan-
del unserer Bestattungs- und Trau-
erkultur. Gerade jetzt fühlen wir,
dass Sterben und Abschiedneh-
men zum Leben dazugehören -
und dass jeder ein Recht auf ei-
nen persönlichen Abschied hat.
(akz-o)
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2.000 x 1.000 Euro für das
Engagement

Werden Sie Mentorin oder
Mentor und helfen Sie, dem
Fachkräftemangel
entgegenzuwirken

Aktion „sicher.mobil.leben -
Kinder im Blick“

Die Landesregierung startete im
Jahre 2021 mit ersten Maßnah-
men zur Umsetzung der Engage-
mentstrategie. Hierzu gehört auch
das Förderprogramm „2.000 x
1.000 Euro für das Engagement“.
Unter dem diesjährigen För-
derthema „Engagiert in die Zu-
kunft - junges Engagement för-
dern und neue Projekte gestal-
ten“ werden Projekte gefördert,
die von jungen Engagierten selbst
durchgeführt werden oder junges

Engagement stärken.
Eine Antragstellung ist bis zum 1.
November möglich. Antragsbe-
rechtigt sind natürliche und juris-
tische Personen (zum Beispiel Ver-
eine, Initiativen etc.).
Eine Antragstellung erfolgt aus-
schließlich digital über das För-
derportal „förderung.NRW“
(www.förderung.nrw/onlineantrag
#login).
Nähere Informationen finden Sie
unter www.engagiert-in-nrw.de.

Sie möchten sich ehrenamtlich
engagieren und jungen Men-
schen auf ihrem Weg in eine
erfolgreiche berufliche Zukunft
zur Seite stehen?
Dann sind Sie beim Kommuna-
len Integrationszentrum Kreis
Düren genau richtig!
Mit Ihrem Einsatz unterstützen
Sie motivierte Auszubildende,
die noch Unterstützung bei
Sprachkenntnissen und Orien-
tierung im Berufsalltag brau-
chen. Ihre Zeit und Ihr Engage-
ment helfen ihnen, ihre Ausbil-
dungsziele zu erreichen und
später als qualifizierte Fach-
kräfte unsere Gesellschaft zu
bereichern.
Besonders Jugendliche und jun-
ge Erwachsene mit noch nicht
ausreichenden Deutschkennt-
nissen brauchen Unterstützung,
um ihre Ausbildungsziele zu er-
reichen.
Hier kommen Sie ins Spiel:
Wichtiger als Fach- oder
Sprachkenntnisse ist Ihre Be-
reitschaft, Zeit zu schenken und
Orientierung zu geben.
Wenn Sie berufliches Wissen
einbringen können, ist das na-
türlich ein zusätzlicher Plus-
punkt!
Die Auszubildenden, unsere so-
genannten Mentees, melden
sich freiwillig und bringen viel

Motivation mit, sich weiterzu-
entwickeln. Das Besondere an
diesem Projekt: Persönlicher
Kontakt schafft oft eine Bezie-
hung, die in schwierigen Pha-
sen Halt gibt.
Als Mentorin oder Mentor sind
Sie nicht allein: Das Kommuna-
le Integrationszentrum küm-
mert sich um die Vermittlung
der Tandems, bietet Ihnen Qua-
lifizierung, fachliche Begleitung
und Möglichkeiten zur Vernet-
zung mit anderen Ehrenamtli-
chen.
Schon jetzt engagieren sich
neun Mentorinnen und Mento-
ren und unterstützen insgesamt
13 Auszubildende aus verschie-
denen Berufsfeldern wie dem
Friseurhandwerk, der Industrie,
dem Einzelhandel, der Pflege
oder der Ausbildung zum
Schornsteinfeger. Ihre Unter-
stützung ist gefragt - unabhän-
gig davon, aus welchem Bereich
Sie kommen!
Möchten auch Sie Teil dieses
wertvollen Projekts werden und
jungen Menschen eine Perspek-
tive schenken?

Alle wichtigen Informationen
und Möglichkeiten zur Anmel-
dung finden Sie auf der Home-
page des Kreises Düren:
kreis-dueren.de/mentoring.

Kreis Düren (ots). Kinder zählen zu
einer besonders gefährdeten Grup-
pe im Straßenverkehr. Insbeson-
dere durch erhöhte Achtsamkeit,
angepasstes Fahrverhalten und die
konsequente Einhaltung präventi-
ver Schutz- und Sicherungseinrich-
tungen kann das Unfallrisiko für
Kinder im Straßenverkehr mini-
miert werden.
Die am 3. Juni durchgeführte län-
derübergreifende Verkehrssicher-
heitsaktion soll durch Maßnahmen
der Verkehrsüberwachung zu ei-
ner Reduzierung der im Straßen-
verkehr getöteten und schwerver-
letzten Verkehrsteilnehmenden
beitragen und für die Beachtung
von entsprechenden Vorschriften
sensibilisieren.
Im Kreis Düren wurden bereits in
den Morgenstunden vor dem offi-
ziellen Schulanfang im ganzen
Kreisgebiet Kontrollen durchge-
führt. Hauptaugenmerk waren
dabei die Verkehrssicherheit der
Kinder und der Schülerinnen und
Schüler auf dem Weg zum Kinder-
garten und zur Schule.
Insgesamt wurden an mehreren
Kontrollorten in Düren, Jülich und
in Kreuzau Maßnahmen getroffen.
Zwei Geschwindigkeitsmessanla-

gen kontrollierten auf Schulwegen
den Verkehr, wobei insgesamt 3.782
Fahrzeuge durch die Kontrolle fuh-
ren. Vor vielen Kindertagesstätten
und Schulen wurden durch Polizei-
beamte Kontrollen hinsichtlich Par-
ken in Parkverbotszonen, Gurt-
pflicht, Rückhalteeinrichtungen für
Kinder, falsches Abbiegen und die
Ablenkung durch technische Gerä-
te wie zum Beispiel Handy während
der Fahrt kontrolliert und mittels
Verwarngeld und Ordnungswidrig-
keitenanzeigen geahndet.
Nach Ablauf der Aktion
„sicher.mobil.leben - Kinder im
Blick“ wurden insgesamt 153
Maßnahmen gegen Fahrzeugfüh-
rer erhoben. Ein Fahrzeugführer
führte sein Krad mit einer Ge-
schwindigkeit von 67 km/h auf ei-
nem Schulweg so schnell, dass er
nun seinen Führerschein abgeben
muss. Bei allen anderen Ver-
kehrsteilnehmenden blieb es bei
einer Geldbuße.
Die Polizei Düren möchte durch die-
se Aktion die Sicherheit auf den
Schulwegen erhöhen und die Bür-
ger zu diesem Thema sensibilisie-
ren, damit alle Kinder auch
weiterhin möglichst sicher zur KiTa
und zur Schule kommen.
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Vielseitig einsetzbar:
Furnier ist ein echter Alleskönner
Zülpich. Mit Furnier lassen sich
kreative und individuelle Projek-
te aller Art verwirklichen. Die Ba-
sis dafür bilden speziell ausge-
suchte Bäume, die mit viel Know-
how zu dem edlen und natürli-
chen Material verarbeitet werden.
Nur sehr wenige der gut 40.000
auf der Erde vorkommenden Holz-
arten lassen sich zu hochwerti-
gem Furnier verarbeiten. „Rund
140 Arten kommen für die Her-
stellung in Frage und innerhalb
dieser Arten gibt es nur wenige
Exemplare, die mit innerer Schön-
heit punkten und sich damit für
die Produktion von Furnieren eig-
nen“, so der Forstwirt und Vorsit-
zende der Initiative Furnier + Na-
tur (IFN), Axel Groh. Notwendig
ist unter anderem ein ebenmäßi-
ger Wuchs und der Stamm muss
für eine perfekte Verarbeitung
möglichst rund und kerzengerade
sein. „Auch ein gleichmäßiges
Rindenbild ist wichtig - am bes-
ten ohne störende, große Äste“,
so Groh. Spuren von Blitzschlag,
Hagel oder Insektenbefall führen

ebenfalls dazu, dass ein Baum als
Furnierlieferant ausscheidet. Ist
das richtige Exemplar schließlich
von einem geschulten Auge aus-
gesucht und ins Furnierwerk trans-
portiert worden, wird der Baum-
stamm nachhaltig und material-
schonend Schicht für Schicht mit
verschiedenen Methoden in at-
traktives Furnier verwandelt.
Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen AnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereiche
von Furniervon Furniervon Furniervon Furniervon Furnier
Es sind vielleicht nicht 1.000 Mög-
lichkeiten, aber mit Sicherheit
mehrere hundert, bei denen Fur-
nier seine Stärken ausspielen
kann. Weithin bekannt ist die Ver-
kleidung von Oberflächen mit dem
Besten des Baumes, insbesondere
von Möbeln aller Art, Innen- und
Außentüren, Wand- und Decken-
verkleidungen oder Böden. Dazu
kommen ästhetische Highlights
wie Leuchten, Waschtische oder
Badewannen. „Einen weiteren
wichtigen Bereich für den Einsatz
von Furnieren stellen diverse Ge-
brauchsgegenstände dar“, so der
Geschäftsführer der IFN, Dirk-Uwe
Klaas. Dazu zählen unter ande-
rem Rollkoffer, Mousepads, Bank-
karten, Hotel- und Visitenkarten,
Tisch-Sets, Verpackungsmaterial,
Tassen, Teller, Besteck und auch
Brillen. „Sogar Kiteboards für
Wassersportler, Abfahrtsski für die
kalte Jahreszeit oder auch Long-
boards für Sonnenanbeter in der
Stadt und auf dem Land können
heute mit Furnier hergestellt bzw.
veredelt werden“, so Klaas. Auch
aus dem Musik-Business ist Fur-
nier nicht wegzudenken. Seien es

Streich- und Zupfinstrumente, raf-
finiert gemusterte Schlagzeuge,
Bässe und E-Gitarren oder edle
Klaviere und Konzertflügel: Fur-
nier macht mit seinem attrakti-
ven Erscheinungsbild und seiner
Naturnähe aus jedem für eine Ver-
edelung geeigneten Gegenstand
ein Kunstwerk mit Unikatgaran-
tie. IFN/DS
Initiative Furnier + Natur (IFN) e.V.
Weitere Infos zum Thema Furnier
unter www.furnier.de oder
www.furniergeschichten.de sowie
auf Instagram unter
#furnier_und_natur

Mit Furnierleuchten wird jederMit Furnierleuchten wird jederMit Furnierleuchten wird jederMit Furnierleuchten wird jederMit Furnierleuchten wird jeder
Raum aufgewertet. Foto: Gofur-Raum aufgewertet. Foto: Gofur-Raum aufgewertet. Foto: Gofur-Raum aufgewertet. Foto: Gofur-Raum aufgewertet. Foto: Gofur-
nit/IFNnit/IFNnit/IFNnit/IFNnit/IFN
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Pedelec-Training: Jetzt für die neuen Termine anmelden

Jülicher
Kunsthandwerkerinnenmarkt
am 14. und 15. Juni
Schöne Dinge mit Liebe zum Detail

Es wird wieder bunt beim 31.
Kunsthandwerkerinnenmarkt am
14. und 15. Juni, von 11 bis 18
Uhr, auf dem Schlossplatz in Jü-
lich.
Das Besondere des Kunsthand-
werkerinnenmarktes ist vor al-
lem, dass ausschließlich Frauen
als Ausstellerinnen teilnehmen
dürfen. Über 200 Stände wer-
den auch in diesem Jahr im
Schatten der Zitadelle auf dem
Schlossplatz aufgebaut, an de-
nen die Künstlerinnen aus ganz

Deutschland und dem benach-
barten Ausland ihre ausgefalle-
nen und hochwertigen Werke
präsentieren. Der große Mix an
Eindrücken macht den Markt so
beliebt.
Für Augen, Ohren und den Gau-
men gibt es vielfältigen Genuss
- der Kunsthandwerkerinnen-
markt ist somit auch im 30. Jahr
seines Bestehens wieder ein
Event für alle Sinne.
Internet: www.juelich.de/kunst-
handwerkerinnenmarkt

Kreis Düren (ots). Die Sonne
scheint, die Temperaturen steigen
- perfektes Wetter für eine Rad-
tour! Doch gerade für Einsteiger
kann der Umgang mit einem Pe-
delec oder E-Bike ungewohnt sein.
Unser Pedelec-Training für Anfän-
ger hilft Ihnen, sicher durch den
Verkehr zu kommen!
In eineinhalb Stunden lernen Sie
die wichtigsten Verkehrsregeln,
Gefahrenstellen und den siche-
ren Umgang mit dem Elektroan-
trieb kennen. Praktische Übungen
- vom Slalom über enge Kurven
bis zur Gefahrenbremsung - ge-
ben Ihnen Sicherheit für den All-
tag.
Das Angebot ist kostenlos und
richtet sich an alle Interessier-
ten, die den Umgang mit ihrem
Pedelec trainieren wollen.
Wer sehen möchte, was einen bei
den Trainings erwartet, findet auf
den Kanälen der Polizei Düren auf
Facebook, Instagram oder Whats-
App auch ein kurzes Video mit
Eindrücken eines Pedelec-Trai-
nings von April 2024.
An folgenden Terminen finden die
Pedelec-Trainings statt:

JülichJülichJülichJülichJülich
Mittwoch, 3. September, 10 Uhr
Anmeldungen für die anderthalb-
stündigen Trainings sind ab
sofort möglich. Bitte richten
Sie Ihre Anfrage telefonisch an
die Verkehrssicherheitsberater-
innen unter 02421 949-5313
oder per E-Mail schriftlich an

VUPO.Dueren@polizei.nrw.de. Im
Anschluss an Ihre Anmeldung er-
halten Sie Informationen zum ge-
nauen Treffpunkt.
Wichtig: Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer sollten ein eigenes
Pedelec oder E-Bike mitbringen
und während der praktischen Fahr-
übungen einen Helm tragen.

DürenDürenDürenDürenDüren
Dienstag, 17. Juni, 14 Uhr
Dienstag, 2. September, 14 Uhr
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GESUNDES  

ARBEITSKLIMA
NACHHALTIGE 

PRODUKTE

MACH WATT 

MIT ENERGIE.

ENERGIEGELADENE 

THEMENWELTEN

 Flexible Arbeitszeiten bei 
einer 38-Stunden-Woche

 Faire Vergütung sowie Zusatz- 
leistungen und betriebliche 
Altersvorsorge (RZVK)

 30 Urlaubstage plus Rosenmontag, 
Heiligabend und Silvester

 Fachliche und persönliche 
Weiterbildungsmöglichkeiten

 etrieblich nanzierte 
Zusatzkrankenversicherung

 Parkplätze mit E-Ladesäulen 
auf dem Betriebsgelände

Freizeitangebote (MedAix, Rurbad)

Möglichkeit des mobilen Arbeitens

 13. Monatsgehalt in Form von 
Weihnachtsgeld und 14. Vergütung

Strukturierter Onboarding-Prozess

Deutschland-Jobticket Zuschuss

 Sehr gute ÖPNV-Anbindung 
im Raum Köln/Aachen

Jobrad

Budget für Teamevents

 Snackautomat und 
Verp egungsautomat (Boostbar)

 

   .

Mehr Infos zu den  

o enen S e en

Le un  B u n en eur  T ef u (m/w/d)

Me s er Te hn er B u er hun  mit Schwerpunkt Gas/Wasser (m/w/d)

M    E   
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Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klas-
sischen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pan-
demie sind sie aber immer mehr
Menschen geläufig geworden. Bei
jüngeren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit hoher digitaler
Affinität hat vor allem das mobile
Arbeiten stark an Beliebtheit ge-
wonnen. Welche rechtlichen As-
pekte sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren
Arbeitsplatz theoretisch jeden Tag
aufs Neue frei wählen können“,
erklärt Roland-Partneranwalt

Frank Preidel aus der Hannovera-
ner Kanzlei Preidel.Burmester. Die
Menschen könnten im Park, im
Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaf-
fen werden, indem etwa lange
Wege zur Arbeitsstätte entfallen
oder die Vereinbarung von Fami-
lie und Beruf nachhaltig positiv
gefördert wird. „Arbeitgeber
wiederum erhöhen durch das An-
gebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität ge-
genüber den Beschäftigten und
deren Bindung zum Unterneh-
men“, erläutert Frank Preidel.

Dazu kämen wirtschaftliche As-
pekte wie die Einsparung von
Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einver-
nehmlich zwischen Firma und Mit-
arbeitern festgeschrieben und
verbindlich geregelt. Beispiel 1:
Die Arbeit darf nur an bestimmten
Wochentagen mobil erledigt wer-
den. Beispiel 2: Der Angestellte
muss während der Arbeitszeit
jederzeit über die zur Verfügung
gestellten Kommunikationsmittel
erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet, mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar-----
beiten,beiten,beiten,beiten,beiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte im

Regelfall das Angebot des Ar-
beitgebers annehmen und zu
Hause bleiben müssen“, berich-
tet Frank Preidel. Diese gesetz-
lichen Regelungen beträfen aber
nur das Homeoffice - beim mo-
bilen Arbeiten seien weiterhin
individuelle Absprachen zwi-
schen Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard
eingehalten werden. „Der Ar-
beitnehmer darf auch hier we-
der physischen noch psychischen
Gefahren ausgesetzt werden“,
so Frank Preidel. Doch dies zu
gewährleisten sei nicht immer
leicht - etwa wenn das Office
auf die Wiese im Park verlegt
wurde. (djd)
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025Freitag, 27. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.06.2025 um 10 Uhr23.06.2025 um 10 Uhr23.06.2025 um 10 Uhr23.06.2025 um 10 Uhr23.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser
Suchen HAUSSuchen HAUSSuchen HAUSSuchen HAUSSuchen HAUS

Suchen Haus mit Garten im Radius
von 30 km um Eschweiler in sehr gu-
tem Zustand. Grundstücksgrösse
mindestens 450 qm. Von privat an
privat. 0151 52527265 (ab 12h) oder
email: duhnentutgut@t-online.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Apotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für Merzenich
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni

Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
St. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHGSt. Josef-Apotheke OHG
Bahnstraße 10, 50170 Kerpen, 02275/4142

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Markus Markus Markus Markus Markus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422/94000

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 0242161190

Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
Frings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HIT
Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

Apotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für Niederzier
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni

Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier,
02428/6699

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Helle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-Park
Fischbachstraße 31b, 50127 Bergheim, 02271/755568

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Montag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. JuniMontag, 23. Juni
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Anzeige

Sommerfeeling unter Südseepalmen
Perfekte Entspannungsmomente am Paradise Beach

Hast du Lust auf erfrischende
Cocktails, türkisblaue Lagunen
und Außenpools? Auf chillige
Sounds unter Südseepalmen
oder auf Wellenreiten am Para-
dise Beach? Dann gestalte dir
deinen Thermensommer 2025
mit vielen Highlights.
Das ist der Takt des Sommers!
Wenn die Sonne scheint und Kör-

per und Seele berührt, fühlen wir
pures Glück und Lebensfreude.
Die Sonne geht direkt ins Herz.
Das Sonnenlicht lässt das Wasser
des Thermensees und unserer
Pools wunderbar funkeln. Das ist
Urlaub, das ist Erholung pur.
Selbstverständlich warten genü-
gend schattige Wohlfühlplätze
darauf, die intensive Wärme an-

genehm zu spüren. Was für ein
Wohlgefühl, wenn die Sonne die
Haut erwärmt, nachdem du dich
vom belebenden Saunagang un-
ter der Callablütendusche abge-
kühlt hast.
Wie wäre es mit etwas Action und
Bewegung? Dann merke dir
bereits die Surf Days vom 1. Juli
bis zum 31. August 2025 vor. Die-
ser Sommer hat’s in sich.
Das Spa-Erlebnis mit Sauna und
Verwöhnzeremonien wie „Blatt
und Blüte“, in denen Zitronen-
schalen und Thymian ihre natürli-
che Kraft entfalten, oder die fruch-
tige Frische, die bei „VitaLemon“
den Raum erfüllt, schafft einzig-
artige Entspannungsmomente.
An den sonnigen Wochenenden
kannst du dich ab Mitte Juni auf
die Beach Weekends freuen - Frei-
tag- bis Sonntagabend zu DJ-
Sounds am Paradise Beach ent-
spannen. Gestalte dir deinen per-
fekten Sommermomente direkt

online über die BLUPHORIA App
und stimme dich auf die Zeit im
Paradies unter Palmen ein. Wich-
tig: Sonnenbrille und Eincremen
nicht vergessen!
Beach Opening und „Midsom-Beach Opening und „Midsom-Beach Opening und „Midsom-Beach Opening und „Midsom-Beach Opening und „Midsom-
mar“ im Junimar“ im Junimar“ im Junimar“ im Junimar“ im Juni
Der Sommer am Paradise Beach
wird besonders. Freut Euch auf
entspannte Beats, fruchtige
Drinks und unvergessliche Son-
nenuntergänge am Thermensee.
Am 20. Juni gibt’s die Lange Ther-
mennacht „Midsommar“. Dann
feiert die Therme eine tropisch-
skandinavische Sommernacht
mit Musik, Kreativität und ganz
viel Urlaubsfeeling. Genieße
Live-Musik, lehn dich zurück und
entdecke die DIY-Workshops.
Midsommar-Romantik in den
Erftauen.
Infos, Gutscheine, Specials und
Buchungen finden Sie in der
BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.


